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i68o. Dem Mr Marti Scheidtlin von St. Gallen umb ein feüwrsprützen vermög raht
zedels bezalt 150 thaler 600 ff. (S-R.)

1681, Aug. 31. Mr Abraham Gerber, dem rothgiesser umb 6 sprützen auff die vestung
Aarberg lauth jr gn. bevelchs zahlt 223 kronen 743 fif 6 ß 8 S.

(Seckelmeister-Rechnung).
1688, August. Herrn Amman Willading ist vermög deßhalb eingelangten rahtsbe-

felchs zu erkauffung dreyer feüwr-sprützen, so hinfürs auf dem rahthaus verbleiben sollen,
zugestellt worden 600 «. (Seckelmeister-Rechnung)

NB. Die Notizen aus den Zeughaus-Rechnungen sind mir von Herrn Dr. A. Zesiger
gütigst mitgeteilt worden. Von Herrn P. Kasser, Gerichtspräsident in Aarwangen, dessen

reichhaltige Geschichte des Amtes und des Schlosses Aarwangen im Druck erschienen ist,
werde ich auf folgenden Passus der Amtsrechnung aufmerksam gemacht

1690/91. Weilen das Schloß mit keiner Fürsprützen versehen, als habe von Adam
Eigenherr von Zürich, so deren etliche von ungefähr hier vorbey getragen, zwey erkaufft
den 22. Martii mit 4 kronen 20 batzen thut an S 16 Tl.

Wohl mit Recht vermutet Herr Kasser, die 1690 in Bern feilgebotene „gar bequemen
gattung höltzener feür sprützen" sei ebenfalls Eigenherr'sches Fabrikat gewesen Im Jahr
170304 wurden die Aarwangerspritzen von Adam Eigenherr repariert. Sie werden im
Inventar von 1738 als „ein paar hölzerne Feüwrsprützen" erwähnt und sind offenbar die

gleichen, von denen es in der Amtsrechnung 1762 heißt: „die im obrigkeitlichen Inventario
eingeschriebenen hölzernen Handfeüwrsprützen zu denen Camminen, so lang ohnbrauchbar

gewesen, widerumb in brauchbaren Stand zu stellen." (S. 390)
Ad. Fluri.

Das Schwert Karls des Kühnen von Burgund.
Im Anzeiger für Schweiz Altertumskunde V 202 erwähnt Dr. J. Kaiser in Regestenform

die Schenkung des Schwertes Karls des Kühnen, das er zu Nancy getragen, sowie
von Sporen eines Grafen von Habsburg. Ich hatte schon früher einen Auszug dieser
Urkunde veröffentlicht (Albrecht von Bonstetten, Frauenfeld 1889, S. 88 A.) und die Urkunde
selber im Wortlaute herausgegeben in meiner Ausgabe von Bonstettens Briefwechsel :

Quellen zur Schweizer Geschichte, Band XIII, 140 — 41. Basel 1893. Wer sich um diese

Schenkung interessiert, der kann sich dort umsehen. A. Büchi.
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